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Raser auf Panoramastraße: Polizei
überwacht

Geschwindigkeitsübertretungen
Fahrverbote bleiben auf der Panoramastraße. Polizei misst
Geschwindigkeiten und stoppt rasant fahrende Motorräder.

Anhaltende Verkehrssicherheit auf
Panoramastraße im Fokus

Cochem (ots)

Hintergründe der
Geschwindigkeitsmessungen

Am Sonntagnachmittag, den 28. Juli 2024, führte die
Polizeiinspektion Cochem gezielte Geschwindigkeitskontrollen
auf der Panoramastraße (B 259) bei Cochem durch. Diese
Maßnahme ist das Ergebnis zahlreicher Beschwerden von
Anwohnern über rücksichtsloses Fahren und die damit
verbundene Lärmbelästigung durch Motorräder. Trotz einer
festgelegten Geschwindigkeitsbegrenzung von 50 km/h für diese
Fahrzeugklasse kam es weiterhin zu einer hohen Anzahl von
Verkehrsunfällen, was die Polizei zu Maßnahmen im Interesse
der öffentlichen Sicherheit veranlasste.

Ergebnisse der Geschwindigkeitsmessung

In nur einer Stunde der Überwachung wurden insgesamt fünf
Motorradfahrer erfasst, die deutlich zu schnell unterwegs waren.



Der schnellste Fahrer überschritt die erlaubte Geschwindigkeit
erheblich, indem er mit 103 km/h gemessen wurde. Dieser
Verstoss hat Folgen: Der betroffene Fahrer muss mit einem
Bußgeld von 320 Euro sowie einem einmonatigen Fahrverbot
und zwei Punkten in Flensburg rechnen.

Die Bedeutung für die Gemeinschaft

Die wiederholten Geschwindigkeitsüberwachungen sind nicht
nur eine Reaktion auf individuelle Vorfälle, sondern spiegeln
eine größere Problematik wider, die viele ländliche Gemeinden
betrifft. Anwohner wünschen sich aus gutem Grund sicherere
Straßenverhältnisse und weniger Lärm. Die Zahlen der
Geschwindigkeitsmessungen zeigen, dass der übermäßige
Verkehr und die Missachtung der
Geschwindigkeitsbegrenzungen ein ernsthaftes Risiko für
Fußgänger und andere Verkehrsteilnehmer darstellen.

Visuelle Eindrücke und Lärmbelästigung als
zusätzlicher Faktor

Ein weiterer Aspekt, der in die Diskussion einfließt, ist die
Lärmbelästigung, die durch laute Motorräder verursacht wird.
Die Anwohner beschreiben nicht nur die Gefahren im
Straßenverkehr, sondern auch die erdrückende und störende
Geräuschkulisse, die einer lebenswerten Umgebung
entgegensteht. Die Maßnahmen der Polizei sind daher nicht nur
durch rechtliche Vorgaben motiviert, sondern auch durch das
Bedürfnis der Gemeinde nach einer ruhigeren und sichereren
Wohnatmosphäre.

Fazit: Weg zur Verbesserung der
Verkehrssituation

Die Verkehrsüberwachung auf der Panoramastraße ist ein
wichtiger Schritt zur Sicherstellung der Verkehrssicherheit und
zur Erhöhung der Lebensqualität für die Anwohner in Cochem.



Es bleibt zu hoffen, dass solche Aktionen nicht nur
vorübergehende Maßnahmen sind, sondern Teil einer
langfristigen Strategie zur Reduzierung von
Geschwindigkeitsübertretungen und der damit verbundenen
Gefahren werden.
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